
Schlüsseltransfer

Mechanisches Schlüsseltransfersystem in robuster Ausführung

Ihre Vorteile
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Auch die DIN EN 14119:2003 beschreibt Schlüsseltransfersysteme ganz konkret als eine
Verrieglungseinrichtung, die auf dem Transfer eines Schlüssels zwischen Schlüsselschalter und
Schloss beruht. Das System zeichnet sich durch den Schlüssel aus, der immer entweder im
Schlüsselschalter oder am Schloss festgehalten wird. Konkret bedeutet das, dass der Schlüssel
erst freigegeben wird, wenn die trennende Schutzeinrichtung sicher geschlossen und zugehalten
ist.

Möglich ist zudem eine Kombination verschiedener Abläufe, wie in der unten abgebildeten
Zeichnung dargestellt.
Bei stehender Anlage wird zunächst der Schlüssel abgezogen, was den Sicherheitskreis über
zwangsgeführte Kontakte unterbricht.
Mit dem roten Schlüssel kann der Bediener nun in einer rein mechanischen
„Schlüsselaustauschbox“ zwei weitere blaue Schlüssel freigeben. Mit diesen Schlüsseln werden
nun eine Klappe und eine Tür geöffnet. Bei der Luke, die nicht hintertretbar ist, kommt ein
Einfachschloss zum Einsatz.  Der blaue Schlüssel wird eingegeben und die Luke somit geöffnet.
Während die Luke geöffnet ist, lässt sich der Schlüssel nicht mehr abziehen.

Schlüssel im Schaltschrank     Schlüsselwechselstation                   Klappe                                       
Tür                  

   Schloss verbunden mit Sicherheit

Bei der hintertretbaren Türe, kommt ein Zweifachschloss mit vergleichbarer Logik zum Einsatz.
Zusätzlich entnimmt der Bediener allerdings noch einen Sicherheitsschlüssel (grün), welchen er
mit in die Anlage nimmt. Dieser Schlüssel dient zur persönlichen Absicherung. Um die Anlage zu
starten, muss der ganze Ablauf in umgekehrter Reihenfolge durchgeführt werden. Die Schlüssel
sind mit über 1000 Codierungen gemäß DIN EN 14119:2013 hoch codiert.

 

mGard ist ein modulares, rein mechanisches Schlüsseltransfersystem für hochrobuste
Anwendungen. Es ist eine bewährte Lösung, um gefährliche Maschinen und Prozesse
kostengünstig ohne Kabelverlegung bis SIL3 (ENIEC 62061), Kategorie 4 und PLe nach EN ISO
13849-1, abzusichern.
Das System arbeitet mit Schlüsseln, die entsprechend einem vorher festgelegten Ablauf
mechanisch gegeneinander verriegelt bzw. freigegeben werden. Im einfachsten Fall wird nach
Abschalten der Maschine ein Schlüssel freigegeben, der zum Entriegeln eines Zugangs verwendet
wird.
Dieses Grundprinzip des Schlüsseltransfersystems wird in allen Anwendungen verwendet, bei
denen sichergestellt werden muss, dass die Maschine oder Anlage im sicheren Zustand ist, bevor
ein Zugang erfolgen darf.

Produkte mit Schlüsseltransfersystem

amGardPro-Sicherheitszuhaltung

tGard-Sicherheitszuhaltung

mGard-Sicherheitszuhaltung

Osbourn -Blockverriegelung
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